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Allgemeine Geschäftsbedingungen für Sponsoren und Aussteller  
(Stand: 17.06.2026) 

For general terms & conditions in English see below. 

 

1. Geltungsbereich 

Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen („AGB“) gelten für die Buchung, Durchführung 
und Abwicklung von Sponsoring-, Aussteller-, Präsentations-, Branding-, Media-, Content-
, Hospitality- und sonstigen Partnerleistungen im Zusammenhang mit der SpaceOps 2027 
Conference („Veranstaltung“) zwischen der DLR Gesellschaft für Raumfahrtanwendungen 
mbH („Veranstalterin“ oder „DLR GfR“), einem Tochterunternehmen des Deutschen Zent-
rums für Luft- und Raumfahrt e.V. (DLR), und dem jeweiligen Sponsor, Aussteller oder sons-
tigen Partner.  

Sponsor ist die natürliche oder juristische Person, Personengesellschaft, Institution, Orga-
nisation oder sonstige Einrichtung, die ein Sponsoringpaket, eine Ausstellungsfläche, ein 
Add-on oder eine sonstige Sponsoring- oder Partnerleistung bucht oder für die eine solche 
Buchung vorgenommen wird. Vertreter, Mitarbeiter, Beauftragte, Dienstleister, Speaker, 
Standpersonal und sonstige Begleitpersonen des Sponsors werden nachfolgend gemein-
sam „Sponsorenvertreter“ genannt. Das Sponsoringangebot richtet sich ausschließlich an 
Unternehmer im Sinne von § 14 BGB. 

Diese AGB gelten ausschließlich. Entgegenstehende, abweichende oder ergänzende All-
gemeine Geschäftsbedingungen von Sponsoren oder Ausstellern finden keine Anwen-
dung, es sei denn, die Veranstalterin hat ihrer Geltung ausdrücklich in Textform zuge-
stimmt.  

Individuelle Vereinbarungen, insbesondere der Sponsoring- oder Ausstellervertrag, eine 
freigegebene Leistungsbeschreibung oder ein bestätigtes Angebot, gehen diesen AGB vor. 
Im Übrigen gelten ergänzend die Hausordnung des Veranstaltungsortes, Sicherheits-, Auf-
bau-, Technik-, Marken-, Datenschutz- und sonstige organisatorische Vorgaben der Veran-
stalterin, soweit sie dem Sponsor oder Aussteller rechtzeitig mitgeteilt oder in zumutbarer 
Weise zugänglich gemacht werden. 

Die in diesen AGB genannten gesetzlichen, behördlichen, sicherheitsbezogenen, hausord-
nungsrechtlichen, datenschutzrechtlichen, Compliance-, Sanktions-, Exportkontroll- und 
sonstigen veranstaltungsbezogenen Vorgaben sowie Rechte Dritter werden nachfolgend 
zusammenfassend als „Veranstaltungsvorgaben“ bezeichnet. 

2. Vertragspartner, Veranstalterin und Sponsoringabwicklung durch GRAL 

Veranstalterin der SpaceOps 2027 Conference und Vertragspartnerin hinsichtlich der 
Sponsoring- und Ausstellerleistungen ist die DLR Gesellschaft für Raumfahrtanwendun-
gen mbH, Münchener Straße 20, 82234 Weßling, Deutschland. 

Die Veranstalterin kann sich zur organisatorischen, technischen, kaufmännischen und 
kommunikativen Abwicklung des Sponsorings der Gründliche Realisierung Allgemeiner 
Lebensfreude Veranstaltungs- und Werbegesellschaft mbH, Theresienstraße 134, 80333 
München („GRAL“), sowie weiterer Dienstleister bedienen. GRAL kann insbesondere be-
rechtigt sein, Sponsoringanfragen entgegenzunehmen, Angebote und Bestätigungen vor-
zubereiten oder zu versenden, Rechnungen und sonstige abrechnungsbezogene Doku-
mente im Namen der Veranstalterin oder in eigenem Namen zu erstellen und zu versen-
den, Zahlungen entgegenzunehmen sowie die Sponsorenkommunikation, Sponsorenda-
ten, Ausstellerkoordination und Materialabfragen abzuwickeln. 

Zahlungen an die Veranstalterin, an GRAL oder an einen in der Rechnung oder im Bu-
chungsprozess benannten Zahlungsdienstleister erfolgen mit schuldbefreiender Wirkung 
gegenüber der Veranstalterin. 

3. Sponsoring- und Ausstelleranfrage, Angebot und Vertragsschluss 

Die Darstellung von Sponsoringpaketen, Ausstellungsflächen, Booth Opportunities, Add-
ons, Media-Leistungen, Speaker Slots oder sonstigen Leistungen auf der Veranstaltungs-
website, in Sponsoringbroschüren, Präsentationen, E-Mails oder sonstigen Unterlagen 
stellt kein rechtlich bindendes Angebot der Veranstalterin dar, sondern eine unverbindli-
che Aufforderung an potenzielle Sponsoren oder Aussteller, eine Anfrage oder ein Angebot 
auf Abschluss eines Sponsoring- oder Ausstellervertrags abzugeben. 

Der Sponsor oder Aussteller gibt ein verbindliches Angebot ab, indem er eine Sponsoring- 
oder Ausstelleranfrage, ein Bestellformular, ein Angebot, eine Buchungsmaske, einen 
Sponsoring- oder Ausstellervertrag oder eine vergleichbare Erklärung unter Angabe der er-
forderlichen Sponsor-, Aussteller-, Rechnungs-, Ansprechpartner-, Marken-, Leistungs- 
und Paketdaten absendet, unterzeichnet oder in Textform bestätigt. 

Ein Sponsoring- oder Ausstellervertrag kommt erst zustande, wenn die Veranstalterin oder 
eine von ihr hierzu berechtigte Stelle das Angebot des Sponsors oder Ausstellers in Text-
form annimmt, insbesondere durch Sponsoring-, Aussteller-, Buchungs- oder Auftragsbe-
stätigung, durch Gegenzeichnung eines Sponsoring- oder Ausstellervertrags oder durch 
ausdrückliche Annahmeerklärung. Eine automatisierte Eingangsbestätigung einer Anfrage 
stellt noch keine Vertragsannahme dar. 

Die Veranstalterin ist berechtigt, Sponsoring- oder Ausstelleranfragen aus sachlich ge-
rechtfertigten Gründen abzulehnen, insbesondere bei fehlender Verfügbarkeit, Überbu-
chung, Interessenkonflikten, unzureichender Bonität, fehlender oder nicht fristgerechter 
Zahlung, fehlenden Sponsoren- oder Ausstellerunterlagen, Sicherheits-, Reputations-, 
Compliance-, Exportkontroll- oder Sanktionsgründen oder wenn gesetzliche, behördliche 
oder veranstaltungsbezogene Vorgaben einer Zusammenarbeit entgegenstehen. 

Ein Anspruch auf Abschluss eines Sponsoring- oder Ausstellervertrags, auf Buchung eines 
bestimmten Sponsoring- oder Ausstellerpakets, auf Branchen- oder Kategorieexklusivität, 
auf Zuteilung einer bestimmten Ausstellungsfläche oder auf eine bestimmte Platzierung 
von Logos, Videos, Werbemitteln oder Inhalten besteht nur, wenn dies ausdrücklich indi-
viduell in Textform vereinbart wurde. 

4. Sponsoring- und Ausstellerpakete, Leistungsumfang und Verfügbarkeit 

Der Leistungsumfang des jeweiligen Sponsoring- oder Ausstellerpakets ergibt sich vorran-
gig aus dem individuellen Sponsoring- oder Ausstellervertrag. Ergänzend gelten die im 
Zeitpunkt des Vertragsschlusses von der Veranstalterin veröffentlichten oder übermittel-
ten Leistungsbeschreibungen, Sponsoring- oder Ausstellerunterlagen und Paketdarstel-
lungen, soweit sie nicht durch die individuelle Bestätigung konkretisiert oder abweichend 
geregelt werden. 

Die zum Zeitpunkt der Abfassung dieser AGB öffentlich dargestellten Sponsoringpakete 
umfassen insbesondere Bronze, Silver, Gold und Platinum. Eine unverbindliche Übersicht 
ist in Anlage 1 wiedergegeben. Maßgeblich bleiben stets die konkrete Sponsoringverein-
barung und etwaige später von der Veranstalterin freigegebene Sponsoringunterlagen. 
Reine Ausstellerpakete, Ausstellungsflächen, Booth Opportunities oder sonstige Ausstel-
lerleistungen können auch unabhängig von einem Sponsoringpaket angeboten und ge-
bucht werden.  

Sponsoring- und Ausstellerpakete und einzelne Leistungen sind nur begrenzt verfügbar. 
Die Veranstalterin vergibt Sponsoringpakete, Ausstellerpakete, Add-ons, Ausstellungsflä-
chen und Platzierungen nach Verfügbarkeit, zeitlichem Eingang vollständiger Buchungen, 
Zahlungseingang, Sponsoringlevel, Art und Umfang der gebuchten Ausstellerleistung, 
technischer Umsetzbarkeit, Sicherheits- und Compliance-Gesichtspunkten sowie kurato-
rischen, gestalterischen und organisatorischen Anforderungen der Veranstaltung. 

Angaben zu Teilnehmerzahlen, Besucherqualität, Reichweite, Sichtkontakten, Medien-
präsenz, Networking-Möglichkeiten, Leads, Geschäftschancen oder sonstigen wirtschaft-
lichen Erwartungen sind unverbindliche Prognosen. Die Veranstalterin schuldet keinen 
bestimmten werblichen, kommunikativen, wirtschaftlichen oder vertrieblichen Erfolg. 

Branchen-, Produkt-, Kategorie- oder Themenexklusivität, Konkurrenzschutz, Alleinstel-
lungsrechte oder Ausschlussrechte gegenüber anderen Sponsoren, Ausstellern, Partnern, 
Teilnehmern oder Dienstleistern werden nur gewährt, wenn dies ausdrücklich individuell 
in Textform vereinbart ist. 

5. Preise, Umsatzsteuer, Zahlung und Rechnung 

Die vom Sponsor oder Aussteller geschuldete Vergütung richtet sich nach dem Sponso-
ring- oder Ausstellervertrag. Soweit nicht ausdrücklich anders angegeben, verstehen sich 
sämtliche Sponsoringpreise, Ausstellerkosten, Zusatzleistungen, Produktionskosten, 
Serviceentgelte und sonstigen Vergütungen als Nettobeträge in Euro zuzüglich der jeweils 
gesetzlich geschuldeten Umsatzsteuer. 

Soweit eine Leistung nach umsatzsteuerlichen Vorschriften nicht in Deutschland steuer-
bar oder steuerfrei ist oder ein Reverse-Charge-Verfahren zur Anwendung kommt, hat der 
Sponsor oder Aussteller der Veranstalterin rechtzeitig alle hierfür erforderlichen Informa-
tionen, insbesondere vollständige Rechnungsanschrift, Umsatzsteuer-Identifikations-
nummer, Steuerstatus und etwaige Nachweise, mitzuteilen. Änderungen dieser Angaben 
sind unverzüglich mitzuteilen. 

Rechnungen werden grundsätzlich elektronisch, insbesondere als PDF-Datei per E-Mail, 
bereitgestellt. 

Die Sponsoring- oder Ausstellervergütung ist, sofern in der Rechnung oder Buchungsbe-
stätigung keine abweichende Fälligkeit genannt ist, innerhalb von 14 Kalendertagen nach 
Rechnungszugang ohne Abzug zur Zahlung fällig. Die Veranstalterin ist berechtigt, die Leis-
tungserbringung, insbesondere Logo- und Videoeinbindung, Flächenzuteilung, Material-
produktion, Nennung als Sponsor oder Aussteller, Übermittlung von Zutrittsberechtigun-
gen und sonstige Sponsoring- oder Ausstellerleistungen, von vollständigem Zahlungsein-
gang abhängig zu machen. 

Maßgeblich ist der Zahlungseingang auf dem in der Rechnung benannten Konto bzw. beim 
benannten Zahlungsdienstleister. Bei ausbleibender, verspäteter, unvollständiger oder 
rückbelasteter Zahlung ist die Veranstalterin nach angemessener Mahnung und Fristset-
zung berechtigt, Sponsoring- und Ausstellerleistungen zurückzuhalten, zu sperren, nicht 
zu veröffentlichen, Flächen anderweitig zu vergeben oder den Sponsoring- oder Ausstel-
lervertrag aus wichtigem Grund zu kündigen. Weitergehende Ansprüche bleiben unbe-
rührt. 

Sponsoren oder Aussteller können nur mit unbestrittenen, rechtskräftig festgestellten 
oder von der Veranstalterin anerkannten Forderungen aufrechnen. Zurückbehaltungs-
rechte können Sponsoren und Aussteller nur geltend machen, soweit sie auf demselben 
Vertragsverhältnis beruhen und unbestritten, rechtskräftig festgestellt oder anerkannt 
sind. 

6. Sponsoren- und Ausstellerunterlagen, Logos, Videos und Freigaben 

Sponsoren und Aussteller haben der Veranstalterin alle für die Durchführung der gebuch-
ten Leistungen erforderlichen Unterlagen, Dateien, Inhalte, Marken, Logos, Bildmateria-
lien, Texte, Anzeigen, Videos, Produktinformationen, technischen Spezifikationen und 
sonstigen Materialien („Sponsoren- und Ausstellerunterlagen“) vollständig, zutreffend, 
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rechtzeitig und in den von der Veranstalterin vorgegebenen Formaten und Qualitäten be-
reitzustellen. Die Veranstalterin kann technische und gestalterische Spezifikationen vor-
geben. Soweit keine abweichenden Vorgaben mitgeteilt werden, sind Logos jedenfalls in 
einer druckfähigen Vektorversion und in einer für digitale Medien geeigneten Version be-
reitzustellen. 

Gehen Sponsoren- und Ausstellerunterlagen verspätet, unvollständig, in ungeeignetem 
Format, technisch mangelhaft oder nicht freigabefähig ein, kann die Veranstalterin die be-
troffene Sponsoring- oder Ausstellerleistung nach pflichtgemäßem Ermessen in ange-
passter Form, verspätet, nur teilweise oder gar nicht erbringen, ohne dass hieraus ein Min-
derungs-, Erstattungs- oder Schadensersatzanspruch des Sponsors oder Ausstellers ent-
steht, soweit die Veranstalterin die Verzögerung oder Nichtumsetzung nicht zu vertreten 
hat. 

Die Veranstalterin ist berechtigt, Sponsoren- und Ausstellerunterlagen aus sachlich ge-
rechtfertigten Gründen zurückzuweisen oder Anpassungen zu verlangen, insbesondere 
wenn Inhalte rechtswidrig, irreführend, politisch, religiös, diskriminierend, jugendgefähr-
dend, sicherheitsrelevant, reputationsschädigend, wettbewerbswidrig, technisch unge-
eignet, nicht themenangemessen oder mit dem Charakter der Veranstaltung, den Vorga-
ben der Veranstalterin oder Rechten Dritter unvereinbar sind. 

Korrekturen, Änderungen oder Austausch von Sponsoren- und Ausstellerunterlagen nach 
Freigabe, nach Produktionsbeginn oder nach Ablauf der mitgeteilten Fristen erfolgen nur 
nach Verfügbarkeit und technischer Möglichkeit. Hierdurch entstehende Mehrkosten, ins-
besondere für Grafik, Druck, Programmierung, Umproduktion, Technik, Personal oder Ex-
pressabwicklung, trägt der Sponsor oder Aussteller, sofern er die Änderung veranlasst hat. 

7. Rechteeinräumung an Sponsoren- und Ausstellerunterlagen und Freistellung 

Der Sponsor oder Aussteller räumt der Veranstalterin, GRAL und den von der Veranstalte-
rin beauftragten Dienstleistern an den von ihm bereitgestellten Sponsoren- und Ausstel-
lerunterlagen ein einfaches, räumlich und zeitlich auf die Vorbereitung, Durchführung, Do-
kumentation, Nachbereitung und Bewerbung der Veranstaltung sowie auf die vertragsge-
mäße Durchführung der Sponsoring- oder Ausstellerleistung beschränktes Nutzungsrecht 
ein. 

Das Nutzungsrecht umfasst insbesondere die Nutzung, Vervielfältigung, Bearbeitung, For-
matumwandlung, technische Anpassung, Einbindung, öffentliche Zugänglichmachung, 
Vorführung, Sendung, Ausstellung, Wiedergabe und Veröffentlichung von Namen, Mar-
ken, Logos, Bildmaterial, Texten und Videos des Sponsors oder Ausstellers auf der Veran-
staltungswebsite, in Programmheften, Einladungen, Präsentationen, Veranstaltungsun-
terlagen, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Social-Media-Kanälen, Screens, Beschilde-
rungen, Logo Walls, Event-Apps, digitalen Plattformen, Newslettern, Sponsoren- und Aus-
stellerübersichten, Nachberichten und Dokumentationsmaterialien. 

Das Nutzungsrecht umfasst auch eine angemessene Nachnutzung in der Veranstaltungs-
dokumentation, in Archiven, Rückblicken, Referenzdarstellungen und Kommunikation zu 
dieser Veranstaltung. 

Der Sponsor oder Aussteller sichert zu, dass er über sämtliche für die vertragsgemäße 
Nutzung erforderlichen Rechte verfügt und dass Sponsoren- und Ausstellerunterlagen 
keine Rechte Dritter verletzen, insbesondere keine Urheber-, Marken-, Unternehmens-
kennzeichen-, Namens-, Persönlichkeits-, Datenschutz-, Geheimhaltungs-, Wettbe-
werbs- oder sonstigen Schutzrechte. 

Der Sponsor oder Aussteller stellt die Veranstalterin, GRAL, deren gesetzliche Vertreter, 
Dienstleister und Erfüllungsgehilfen von sämtlichen Ansprüchen Dritter frei, die im Zu-
sammenhang mit der vertragsgemäßen Nutzung der Sponsoren- und Ausstellerunterlagen 
oder mit vom Sponsor oder Aussteller zu vertretenden Inhalten, Aussagen, Exponaten, 
Werbemitteln oder Aktivitäten geltend gemacht werden. Die Freistellung umfasst auch an-
gemessene Kosten der Rechtsverteidigung. 

8. Nutzung von Veranstaltungsnamen, Marken, Sponsorstatus und Ausstellersta-
tus 

Der Sponsor ist nach wirksamem Vertragsschluss und vollständigem Zahlungseingang be-
rechtigt, seinen bestätigten Sponsorstatus in sachlicher, nicht irreführender Weise zu 
kommunizieren, beispielsweise als „Bronze Sponsor“, „Silver Sponsor“, „Gold Sponsor“, 
„Platinum Sponsor“ oder „Sponsor of SpaceOps 2027“, sofern dies der gebuchten Kate-
gorie entspricht. 

Der Aussteller ist nach wirksamem Vertragsschluss und vollständigem Zahlungseingang 
berechtigt, seinen bestätigten Ausstellerstatus in sachlicher, nicht irreführender Weise zu 
kommunizieren, beispielsweise als „Exhibitor“, „Aussteller“ oder „Aussteller der Space-
Ops 2027“, sofern dies der gebuchten Kategorie entspricht. Eine Bezeichnung als Sponsor 
oder die Nutzung von Sponsoringkategorien ist nur zulässig, wenn ein entsprechendes 
Sponsoringpaket gebucht und ausdrücklich bestätigt wurde. 

Die Verwendung von Namen, Logos, Marken, Kennzeichen, Siegeln, Claims, Grafiken, 
Bildmaterialien oder sonstigen Kennzeichen der Veranstaltung, der Veranstalterin, des 
DLR, SpaceOps oder sonstiger beteiligter Organisationen ist nur im Rahmen der von der 
Veranstalterin bereitgestellten oder ausdrücklich freigegebenen Materialien und Brand 
Guidelines zulässig. 

Der Sponsor oder Aussteller darf durch seine Kommunikation nicht den Eindruck erwe-
cken, Produkte, Dienstleistungen, Technologien, Studien, Aussagen, Sicherheitsbewer-
tungen, Zertifizierungen, Beschaffungen, Förderungen oder sonstige Angebote des 
Sponsors oder Ausstellers seien von der Veranstalterin, DLR, SpaceOps oder deren Mitar-
beitenden geprüft, empfohlen, genehmigt, unterstützt oder bevorzugt worden, sofern dies 
nicht ausdrücklich in Textform freigegeben wurde. 

Pressemitteilungen, gemeinsame Veröffentlichungen, Zitate, Testimonials, Referenzen, 
Social-Media-Kampagnen, Anzeigen oder sonstige öffentliche Kommunikation, die über 
die sachliche Nennung des bestätigten Sponsorstatus oder Ausstellerstatus hinausgeht 
oder Namen, Logos, Zitate, Bilder oder sonstige Identifikationsmerkmale der Veranstalte-
rin, des Deutsches Zentrum für Luft- und Raumfahrt e.V. (DLR) | German Aerospace Center 
(DLR), SpaceOps oder von deren Mitarbeitenden enthält, bedürfen der vorherigen Freigabe 
der Veranstalterin in Textform. 

Die Rechte des Sponsors oder Ausstellers zur Nutzung von Veranstaltungsnamen, Logos 
und Sponsorstatus oder Ausstellerstatus enden mit Beendigung des Sponsoring- oder 
Ausstellervertrags. Der Sponsoring- oder Ausstellervertrag endet, sofern er nicht vorher 
gekündigt wird, mit vollständiger Abwicklung aller wechselseitigen Pflichten aus dem 
Sponsoring- oder Ausstellerverhältnis, insbesondere nach Abschluss von Veranstaltung, 
Abbau, Schlussabrechnung und angemessener Nachbereitung. Bereits verbreitete Print-
materialien dürfen nur weiter genutzt werden, soweit dies ausdrücklich freigegeben oder 
nach den Umständen zumutbar ist. 

9. Ausstellungsflächen, Booth Opportunities, Aufbau und Abbau 

Soweit der Sponsoring- oder Ausstellervertrag eine Ausstellungsfläche oder Booth Oppor-
tunity umfasst, wird dem Sponsor oder Aussteller eine Ausstellungsfläche in der offiziellen 
Exhibition Area oder in einer sonst von der Veranstalterin bestimmten Ausstellungszone 
zur temporären Nutzung während der Veranstaltung überlassen. 

10. Die konkrete Lage, Größe, Form, Ausstattung, Sichtbarkeit, Nachbarschaft, Flächen-
nummer und Zugänglichkeit der Ausstellungsfläche ergeben sich aus dem finalen 
Flächen- oder Standplan der Veranstalterin. Die Veranstalterin ist berechtigt, Flä-
chen aus sachlich gerechtfertigten organisatorischen, technischen, sicherheitsbe-
zogenen, gestalterischen oder behördlichen Gründen zu ändern, zu tauschen, zu 
verlegen oder in gleichwertiger Weise neu zuzuteilen, soweit dies dem Sponsor oder 
Aussteller zumutbar ist. 

Soweit nicht ausdrücklich anders bestätigt, umfasst die Ausstellungsfläche lediglich die 
temporäre Überlassung einer Nettofläche. Standbau, Mobiliar, Technik, Strom, Internet, 
Reinigung, Bewachung, Lagerung, Transport, Versicherung, Zoll, Entsorgung, Branding, 
Grafik, Druck, Personal, Catering, Sondergenehmigungen und sonstige Zusatzleistungen 
sind nur geschuldet, soweit sie ausdrücklich Bestandteil der Buchungsbestätigung sind. 

Aufbau, Einbringung, Anlieferung, Dekoration, Betrieb, Abbau und Abtransport dürfen nur 
innerhalb der von der Veranstalterin mitgeteilten Zeiten, Wege und Vorgaben erfolgen. 
Sponsoren und Aussteller haben ihre Fläche bis spätestens 14.05.2027, 22:00 Uhr voll-
ständig zu räumen und im ordnungsgemäßen Zustand zurückzugeben. Zurückgelassene 
Materialien, Verpackungen, Exponate, Werbemittel oder Abfälle können auf Kosten und 
Gefahr des Sponsors oder Ausstellers entfernt, gelagert, entsorgt oder zurückgesandt wer-
den. 

Der Sponsor oder Aussteller ist für Planung, Aufbau, technische Sicherheit, Betrieb, Be-
aufsichtigung, Brandschutz, Standpersonal, Exponate, Werbemittel, Verkabelung, Ver-
kehrssicherheit und Abbau seines Standes verantwortlich. Er hat sämtliche gesetzlichen, 
behördlichen, technischen, arbeits-, brandschutz-, sicherheits- und hausordnungsrecht-
lichen Vorgaben einzuhalten. 

Untervermietung, Überlassung, gemeinsame Nutzung durch nicht angemeldete Dritte, 
Co-Exhibiting, Aufnahme von Unterausstellern, Weitergabe von Flächen, Produktpräsen-
tationen für Dritte oder sonstige Nutzung außerhalb des bestätigten Sponsoring- oder Aus-
stellerumfangs sind untersagt und bedürfen der vorherigen Zustimmung der Veranstalte-
rin in Textform. 

Der Sponsor oder Aussteller hat während der Öffnungs- und Ausstellungszeiten für eine 
angemessene Besetzung seines Standes zu sorgen. Vorzeitiger Abbau, dauerhaft unbe-
setzte Flächen oder störende Standaktivitäten können untersagt werden. Die Veranstalte-
rin ist berechtigt, Gefahrenquellen zu beseitigen oder beseitigen zu lassen; hierdurch ent-
stehende Kosten trägt der Sponsor oder Aussteller, soweit er die Gefahr zu vertreten hat. 

11. Standbetrieb, Exponate, Werbung und Verhalten vor Ort 

Sponsoren und Aussteller dürfen die Ausstellungsfläche nur für die Präsentation ihres ei-
genen Unternehmens, ihrer eigenen Organisation und der von der Veranstalterin freigege-
benen Produkte, Dienstleistungen, Technologien, Projekte und Inhalte nutzen. Der Betrieb 
des Standes hat dem professionellen Charakter einer internationalen Fachkonferenz zu 
entsprechen. 

Lautsprecher, Musik, Video- oder Lichtinstallationen, Demonstrationen, Gewinnspiele, 
Umfragen, Hospitality-Maßnahmen, Verteilung von Give-aways, Speisen oder Getränken, 
Fotoboxen, Shows, Drohnen, Roboter, Laser, Funktechnik, Gefahrstoffe, pyrotechnische 
Gegenstände, schwere Exponate, sicherheitsrelevante Technik und vergleichbare Sonder-
aktionen bedürfen der vorherigen Zustimmung der Veranstalterin und gegebenenfalls des 
Veranstaltungsortes. 

Werbung, Promotion, Ansprache von Teilnehmern, Verteilung von Materialien, Leadgene-
rierung, Guerilla- oder Ambush-Marketing, Flyering, Plakatierung, Sampling, Beschilde-
rung, Branding, Installationen oder sonstige Maßnahmen außerhalb der zugewiesenen 
Ausstellungsfläche oder außerhalb freigegebener Sponsoring- oder Ausstellerleistungen 
sind nur mit vorheriger Zustimmung der Veranstalterin zulässig. 

Sponsoren und Aussteller dürfen Flucht- und Rettungswege, Brandschutzeinrichtungen, 
Türen, Treppen, Aufzüge, Verkehrsflächen, Zugänge, Sicherheitsbereiche, Technikflä-
chen, andere Stände, Beschilderungen oder Sichtachsen nicht blockieren, beeinträchti-
gen oder verändern. Weisungen der Veranstalterin, des Sicherheitspersonals, des Venue-
Personals, der Feuerwehr, Behörden und sonstiger berechtigter Personen sind unverzüg-
lich zu befolgen. 

Die Veranstalterin kann Werbemittel, Exponate, Inhalte, Präsentationen, Aktionen oder 
sonstige Maßnahmen untersagen oder entfernen lassen, wenn sie gegen diese AGB, Ver-
anstaltungsvorgaben oder den Charakter der Veranstaltung verstoßen oder die Durchfüh-
rung der Veranstaltung, Teilnehmer, andere Sponsoren, Aussteller oder Dienstleister er-
heblich beeinträchtigen. 

12. Zutrittsberechtigungen, VIP-Seats, Conference Dinner und Sponsorenvertreter 

Zutrittsberechtigungen, Tickets, Sponsor- oder Aussteller-Badges, VIP-Seats, Einladun-
gen zum Conference Dinner, Opening-Ceremony-Plätze und sonstige Berechtigungen für 
Sponsoren- und Ausstellervertreter sind nur in dem Umfang enthalten, der in dem Spon-
soring- oder Ausstellervertrag ausdrücklich genannt ist.  

Sponsoren- und Ausstellervertreter sind fristgerecht mit vollständigen und zutreffenden 
Daten zu benennen und zu registrieren. Die Veranstalterin kann die Ausstellung von Bad-
ges, Tickets, Zutrittsmedien, Visa-Unterlagen oder sonstigen Berechtigungen von der 
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vollständigen Übermittlung erforderlicher Daten, vom Zahlungseingang sowie von Sicher-
heits-, Compliance- und Akkreditierungsprüfungen abhängig machen. 

Die Veranstalterin ist berechtigt, Sponsoren- und Ausstellervertretern, Standpersonal, 
Messebauern, Lieferanten oder sonstigen dem Sponsor oder Aussteller zurechenbaren 
Personen den Zutritt zu verweigern oder sie von der Veranstaltung auszuschließen, wenn 
diese gegen diese AGB, Veranstaltungsvorgaben oder Anweisungen der Veranstalterin 
verstoßen, andere Personen gefährden oder erheblich beeinträchtigen, den ordnungsge-
mäßen Ablauf stören oder erkennbar unter Alkohol-, Drogen- oder sonstigem Rauschmit-
teleinfluss stehen. 

Im Vorfeld oder während der Veranstaltung kann eine Überprüfung von Sponsoren- und 
Ausstellervertretern auf Grundlage der angegebenen Daten durch Sicherheitsbehörden, 
insbesondere das Bundeskriminalamt (BKA) oder eine entsprechende Behörde des Frei-
staats Bayern, erfolgen. Die Veranstalterin ist berechtigt, weitere sicherheitsrelevante Fra-
gen zu stellen oder stellen zu lassen und die Teilnahme von deren Beantwortung und Be-
wertung abhängig zu machen. 

Zutrittsberechtigungen, VIP-Seats und Dinner-Einladungen können personenbezogen und 
nicht übertragbar sein. Die Veranstalterin ist berechtigt, beim Zutritt eine Identitätskon-
trolle durchzuführen und die Vorlage eines gültigen amtlichen Ausweisdokuments zu ver-
langen. 

Für Sponsoren- und Ausstellervertreter gelten ergänzend die jeweils anwendbaren Sicher-
heits-, Hausordnungs- und Veranstaltungsbedingungen. Sponsoren und Aussteller haben 
sicherzustellen, dass ihre Vertreter diese Bedingungen kennen und einhalten. 

Bei Verstößen gegen diese AGB, Veranstaltungsvorgaben oder sonstige anwendbare Teil-
nahmebedingungen kann die Veranstalterin Sponsoren- und Ausstellervertretern den Zu-
tritt verweigern, von der Veranstaltung ausschließen oder deren Zutrittsmedien sperren 
ohne dass hieraus ein Erstattungsanspruch des Sponsors oder Ausstellers entsteht, so-
weit der Sponsor, Aussteller oder jeweilige Vertreter den Verstoß zu vertreten hat. 

13. Speaker Slots, Opening-Ceremony-Speech, Media-Leistungen und Add-ons 

Speaker Slots, die Möglichkeit zu einem Vortrag während der Opening Ceremony, Corpo-
rate-Video-Platzierungen, Hall-Screen-Platzierungen, Media Packages, Event-Equipment, 
zusätzliche Sichtbarkeitsleistungen oder sonstige Add-ons sind nur geschuldet, soweit sie 
ausdrücklich in dem Sponsoring- oder Ausstellervertrag enthalten oder später in Textform 
bestätigt werden. 

Inhalt, Dauer, Zeitpunkt, Reihenfolge, Format, Moderation, technische Einbindung, 
Bühne, Raum, Screen, Veröffentlichung und sonstige Ausgestaltung von Speaker-, Video- 
und Media-Leistungen werden durch die Veranstalterin nach sachlichen organisatori-
schen, kuratorischen, technischen, programmbezogenen und sicherheitsbezogenen Kri-
terien festgelegt. 

Soweit der Sponsor oder Aussteller einen Speaker Slot erhält, sind Thema, Abstract, Refe-
rent, Präsentation, Bildmaterial, Einspieler und sonstige Inhalte rechtzeitig zur Freigabe 
vorzulegen. Die Veranstalterin kann Änderungen verlangen oder Inhalte ablehnen, wenn 
sie nicht zum Charakter, Thema, Zeitplan, wissenschaftlich-technischen Anspruch, Com-
pliance-Rahmen oder zur Programmstruktur der Veranstaltung passen oder Rechte Dritter 
bzw. gesetzliche Vorgaben berühren. 

Ein Speaker Slot oder eine Opening-Ceremony-Speech begründet keinen Anspruch auf 
eine bestimmte Redezeit, Bühne, Reihenfolge, Teilnehmerzahl, Aufzeichnung, Veröffentli-
chung, Moderation, Ankündigung oder exklusive inhaltliche Platzierung, sofern dies nicht 
ausdrücklich individuell vereinbart ist. 

Corporate Videos und sonstige audiovisuelle Inhalte können im Rotationsbetrieb, in Pau-
sen, auf bestimmten Screens, in digitalen Medien oder in sonstiger geeigneter Weise aus-
gespielt werden. Die Veranstalterin schuldet keine permanente, ununterbrochene oder 
bestimmte Anzahl von Sichtkontakten, sofern eine solche Anzahl nicht ausdrücklich ver-
einbart ist. 

14. Compliance, Sanktionen, Exportkontrolle und Integrität 

Sponsoren und Aussteller haben sämtliche für sie und ihre Leistungen geltenden Veran-
staltungsvorgaben einzuhalten. Dies umfasst insbesondere Compliance-, Sanktions-, 
Embargo-, Exportkontroll-, Datenschutz-, Wettbewerbs-, Steuer-, Arbeits-, Sozialversi-
cherungs-, Mindestlohn-, Antikorruptions-, Geldwäsche- und Vergabevorschriften.  

Der Sponsor oder Aussteller sichert zu, dass die Sponsoring- oder Ausstellerzahlung und 
sonstige Leistungen nicht dazu bestimmt sind, Amtsträger, Beschäftigte, Organmitglieder, 
Gremienmitglieder, Programmverantwortliche, Beschaffungsstellen, Teilnehmer, Kun-
den, Geschäftspartner oder sonstige Dritte unzulässig zu beeinflussen, zu einer Pflichtver-
letzung zu veranlassen oder einen unlauteren Vorteil zu gewähren. 

Das Sponsoring oder die Ausstellung begründet keinen Anspruch auf Einflussnahme auf 
wissenschaftliche Inhalte, Abstract-Auswahl, Paper Review, Programmentscheidungen, 
Beschaffungen, Vergaben, Förderentscheidungen, Teilnehmerzulassung, Sicherheitsent-
scheidungen oder Entscheidungen von DLR, DLR GfR, Behörden, öffentlichen Stellen oder 
unabhängigen Gremien. 

Sponsoren und Aussteller haben sicherzustellen, dass weder sie noch ihre verbundenen 
Unternehmen, wirtschaftlich Berechtigten, Organmitglieder, maßgeblichen Vertreter, 
Sponsoren- oder Ausstellervertreter oder eingebrachten Exponate gegen anwendbare 
Sanktions-, Embargo- oder Exportkontrollvorschriften verstoßen. Dies gilt insbesondere 
für internationale Technologie-, Raumfahrt-, Satelliten-, Dual-Use-, IT-, Kryptografie-, 
Funk-, Sensorik- und Sicherheitsgüter. 

Die Veranstalterin kann vom Sponsor oder Aussteller geeignete Informationen, Erklärun-
gen, Nachweise oder Aktualisierungen zu Compliance-, Sanktions- und Exportkontrollfra-
gen verlangen. Verweigert der Sponsor oder Aussteller diese in zumutbarem Umfang oder 
ergeben sich berechtigte Bedenken, ist die Veranstalterin berechtigt, Leistungen zurück-
zuhalten, den Sponsor oder Aussteller auszuschließen oder den Vertrag aus wichtigem 
Grund zu kündigen. 

Sponsoren und Aussteller sind für ihre Exponate, technischen Demonstrationen, Daten-
übertragungen, Produktinformationen, Werbeaussagen, Angebote, Vertriebsaktivitäten 
und Kontakte zu Teilnehmern eigenverantwortlich. Etwaige erforderliche Genehmigungen, 

Lizenzen, Zollformalitäten, Exportfreigaben oder behördliche Zulassungen haben die 
Sponsoren und Aussteller auf eigene Kosten einzuholen. 

15. Datenschutz, Teilnehmerdaten und Leadgenerierung 

Die Veranstalterin verarbeitet personenbezogene Daten des Sponsors oder Ausstellers, 
seiner Ansprechpartner sowie seiner Vertreter im Zusammenhang mit Sponsoring- oder 
Ausstelleranfragen, Vertragsschluss, Zahlungsabwicklung, Sponsor- und Ausstellerver-
waltung, Registrierung, Zutrittskontrolle, Sicherheit, Veranstaltungsdurchführung, Kom-
munikation, Dokumentation und Nachbereitung nach Maßgabe der geltenden Daten-
schutzvorschriften. 

Weitere Informationen zur Verarbeitung personenbezogener Daten durch die Veranstalte-
rin, insbesondere zu Zwecken, Rechtsgrundlagen, Empfängern, Dienstleistern, Speicher-
dauer und Betroffenenrechten, finden sich in der jeweils geltenden Datenschutzerklärung 
der Veranstalterin unter https://spaceops2027.org/privacypolicy/. 

Ein Anspruch des Sponsors oder Ausstellers auf Übermittlung, Einsicht, Download oder 
Nutzung von Teilnehmerlisten, Teilnehmerdaten, Kontaktdaten, App-Daten, Scan-Daten 
oder sonstigen personenbezogenen Daten von Teilnehmern besteht nur, soweit dies aus-
drücklich vereinbart ist und datenschutzrechtlich zulässig umgesetzt werden kann. 

Soweit der Sponsor oder Aussteller im Rahmen der Veranstaltung selbst personenbezo-
gene Daten erhebt, insbesondere durch Badge-Scans, Visitenkarten, Gewinnspiele, Ter-
minbuchungen, Newsletteranmeldungen, Lead-Formulare, App-Funktionen oder Gesprä-
che, ist er hierfür eigenständig datenschutzrechtlich verantwortlich. Der Sponsor oder 
Aussteller hat insbesondere eine ordnungsgemäße Information der betroffenen Personen, 
eine tragfähige Rechtsgrundlage, erforderliche Einwilligungen, Dokumentation, Datensi-
cherheit und die Beachtung von Betroffenenrechten sicherzustellen. 

Der Sponsor oder Aussteller stellt sicher, dass seine eigenen Lead- und Datenverarbei-
tungsmaßnahmen transparent erfolgen und nicht den Eindruck erwecken, die Veranstal-
terin sei für diese Datenverarbeitung verantwortlich, sofern dies nicht ausdrücklich der 
Fall ist. Der Sponsor oder Aussteller stellt die Veranstalterin von Ansprüchen frei, die aus 
einer vom Sponsor oder Aussteller zu vertretenden datenschutzwidrigen Datenverarbei-
tung entstehen. 

Soweit für einzelne Datenverarbeitungen eine Vereinbarung nach Art. 26 DSGVO (Gemein-
same Verantwortliche) oder Art. 28 DSGVO (Auftragsverarbeiter) erforderlich ist, werden 
die Parteien eine entsprechende Vereinbarung vor Beginn der betreffenden Datenverarbei-
tung abschließen. Ohne eine solche erforderliche Vereinbarung ist die Veranstalterin nicht 
verpflichtet, die betreffende Datenverarbeitung oder Datenbereitstellung vorzunehmen. 

16. Foto-, Film- und Tonaufnahmen 

Im Rahmen der Veranstaltung werden durch die Veranstalterin sowie durch von ihr beauf-
tragte, akkreditierte oder zugelassene Personen Foto-, Film- und gegebenenfalls Tonauf-
nahmen angefertigt. Diese können insbesondere Stände, Logos, Sponsoren- oder Ausstel-
lervertreter, Speaker, Exponate, Präsentationen, Teilnehmerinteraktionen, Networking-Si-
tuationen und sonstige Veranstaltungsbereiche erfassen. 

Die Aufnahmen können zur Dokumentation der Veranstaltung, Presse- und Öffentlich-
keitsarbeit, internen und externen Kommunikation, Social-Media-Kommunikation, Nach-
berichterstattung, Bewerbung zukünftiger Veranstaltungen sowie zur Darstellung der 
Sponsor-, Aussteller- und Partnerstruktur verwendet werden, soweit dies rechtlich zuläs-
sig ist. 

Sponsoren und Aussteller haben ihre Vertreter über die Möglichkeit solcher Aufnahmen 
und die hierzu bereitgestellten Datenschutzhinweise der Veranstalterin zu informieren. 
Soweit für bestimmte Aufnahmen eine Einwilligung erforderlich ist, bleibt die Einholung 
einer solchen Einwilligung vorbehalten. 

Eigene Foto-, Film- oder Tonaufnahmen des Sponsors oder Ausstellers sind nur innerhalb 
der eigenen Ausstellungsfläche und nur unter Beachtung der Rechte der abgebildeten 
oder aufgenommenen Personen, der Rechte Dritter, der Hausordnung, der Sicherheitsvor-
gaben und der Vorgaben der Veranstalterin zulässig. Aufnahmen von Vorträgen, Präsenta-
tionen, Screens, Programmteilen, Teilnehmern, Sicherheitsbereichen oder fremden Stän-
den bedürfen der vorherigen Zustimmung der Veranstalterin und gegebenenfalls der be-
troffenen Rechteinhaber oder Personen. 

Livestreams, öffentliche Live-Berichterstattung, Drohnenaufnahmen, 360-Grad-Aufnah-
men, Tonmitschnitte, Mitschnitte von Programmpunkten oder sonstige professionelle Me-
dienproduktionen durch den Sponsor oder Aussteller bedürfen der vorherigen Zustim-
mung der Veranstalterin in Textform. 

17. Änderungen der Veranstaltung, Leistungsanpassung und höhere Gewalt 

Die Veranstalterin ist berechtigt, die Veranstaltung oder einzelne Veranstaltungsteile aus 
sachlich gerechtfertigten organisatorischen, technischen, gesundheitlichen, sicherheits-
bezogenen, rechtlichen, behördlichen, programmlichen, wirtschaftlichen oder sonstigen 
wichtigen Gründen zu ändern, zeitlich oder örtlich zu verlegen, in ihrem Format anzupas-
sen, ganz oder teilweise digital oder hybrid durchzuführen, zu unterbrechen, abzubrechen 
oder abzusagen, soweit dies unter Berücksichtigung der Interessen der Sponsoren und 
Aussteller zumutbar ist oder die Durchführung andernfalls unmöglich, wesentlich er-
schwert oder wirtschaftlich unzumutbar wäre. 

Änderungen von Veranstaltungsort, Raumaufteilung, Flächenplan, Ausstellungsbereich, 
Öffnungszeiten, Programm, Speaker, Teilnehmerzahl, Sponsoren- oder Ausstellerstruk-
tur, Veranstaltungsformat, Einlasskonzept, Sicherheitsvorgaben, technischen Abläufen 
oder Kommunikationskanälen berechtigen den Sponsor oder Aussteller nicht zur Kündi-
gung, Minderung oder Zurückbehaltung, sofern der wesentliche Charakter der gebuchten 
Sponsoring- oder Ausstellerleistungen erhalten bleibt oder eine zumutbare gleichwertige 
Ersatzleistung angeboten wird. 

Im Falle einer zeitlichen Verlegung behalten gebuchte Sponsoring- oder Ausstellerleistun-
gen grundsätzlich ihre Gültigkeit für den Ersatztermin. Ist dem Sponsor oder Aussteller die 
Teilnahme am Ersatztermin unzumutbar, kann er innerhalb der von der Veranstalterin mit-
geteilten angemessenen Frist in Textform vom Vertrag zurücktreten. Bereits erbrachte 
Sponsoring- oder Ausstellerleistungen, bereits veröffentlichte Sichtbarkeitsleistungen, 
auf Wunsch des Sponsors oder Ausstellers entstandene Kosten sowie nicht stornierbare 
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Dritt- und Produktionskosten bleiben in diesem Fall vergütungspflichtig, soweit dies ge-
setzlich zulässig ist. 

 
Im Falle einer vollständigen Absage der Veranstaltung ohne Ersatztermin erstattet die Ver-
anstalterin bereits gezahlte Sponsoring- oder Ausstellerbeträge anteilig. „Anteilig“ bedeu-
tet, dass nur derjenige Teil des Sponsoring- oder Ausstellerentgelts erstattet wird, der wirt-
schaftlich auf noch nicht erbrachte, nicht ersetzte und nicht mehr verwertbare Sponso-
ring- oder Ausstellerleistungen entfällt. Nicht erstattungsfähig sind insbesondere bereits 
erbrachte Leistungen, produzierte oder beauftragte Werbe-, Druck-, Digital-, Booth-, Tech-
nik- oder sonstige Materialien sowie nicht mehr stornierbare Dritt- und Vorbereitungskos-
ten. Maßgeblich ist eine angemessene Bewertung der einzelnen Leistungsbestandteile 
nach ihrem vertraglichen oder, falls ein solcher nicht ausgewiesen ist, nach ihrem objektiv 
geschätzten wirtschaftlichen Wert. Weitergehende Ansprüche sind ausgeschlossen. 

 

Bei Abbruch einer bereits begonnenen Veranstaltung erfolgt eine angemessene anteilige 
Erstattung nur, sofern der Abbruch von der Veranstalterin zu vertreten ist oder gesetzlich 
zwingend eine Erstattung geschuldet ist. Weitergehende Ansprüche bestehen nur nach 
Maßgabe der Haftungsregelungen dieser AGB. 

Wird die Präsenzveranstaltung ganz oder teilweise in ein digitales oder hybrides Format 
umgewandelt, kann die Veranstalterin gleichwertige oder angemessene digitale Ersatz-
leistungen anbieten, insbesondere digitale Logo-, Media-, Plattform-, App-, Content-, Net-
working- oder Leadgenerierungsleistungen. Ist eine gleichwertige Ersatzleistung nicht 
möglich und wird der wesentliche Charakter des Sponsoring- oder Ausstellerpakets er-
heblich beeinträchtigt, ist der Sponsor oder Aussteller zu einer angemessenen Minderung 
für den nicht ersetzten Leistungsteil berechtigt. 

Als Fälle höherer Gewalt gelten insbesondere Krieg, terroristische Bedrohungen oder An-
schläge, innere Unruhen, Bürgerkrieg, Naturkatastrophen, Feuer, Epidemien, Pandemien, 
großflächige Gesundheitsgefahren, behördliche oder gesetzliche Maßnahmen, Einreise- 
oder Reisebeschränkungen, Sicherheitswarnungen, Ausfälle von Energie-, Telekommuni-
kations- oder IT-Infrastruktur, Cyberangriffe, Arbeitskämpfe, rechtmäßige Aussperrungen, 
Transportstörungen, Ausfall wesentlicher Dienstleister oder Veranstaltungsstätten sowie 
vergleichbare unvorhersehbare und außerhalb des Einflussbereichs der Veranstalterin lie-
gende Ereignisse. 

Die Regelungen zu höherer Gewalt finden auch Anwendung, wenn ein Ereignis höherer Ge-
walt bei Vertragsschluss bereits bekannt oder absehbar war, die Parteien jedoch berech-
tigterweise davon ausgehen durften, dass dieses Ereignis bis zur Durchführung der Veran-
staltung beendet sein oder keine wesentlichen Auswirkungen mehr auf die Veranstaltung 
haben würde, sich diese Erwartung jedoch nachträglich nicht erfüllt. 

Die Veranstalterin bemüht sich, Sponsoren und Aussteller über wesentliche Änderungen, 
Verlegungen, Absagen oder relevante Sicherheitsinformationen rechtzeitig in Textform, 
über die Veranstaltungswebsite, über die Veranstaltungs-App oder auf sonst geeignete 
Weise zu informieren. 

18. Kündigung und Nichterbringung durch den Sponsor oder Aussteller 

Eine ordentliche Kündigung des Sponsoring- oder Ausstellervertrags ist ausgeschlossen.  

Das Recht beider Parteien zur Kündigung aus wichtigem Grund bleibt unberührt. Ein wich-
tiger Grund für die Veranstalterin liegt insbesondere vor, wenn der Sponsor oder Aussteller 
trotz Mahnung und angemessener Fristsetzung nicht oder nicht vollständig zahlt, erforder-
liche Unterlagen nicht bereitstellt, gegen wesentliche Vertragspflichten, diese AGB oder 
Veranstaltungsvorgaben verstößt oder die Durchführung, Sicherheit, Reputation oder In-
tegrität der Veranstaltung gefährdet. 

Ein wichtiger Grund liegt ferner vor, wenn über das Vermögen des Sponsors oder Ausstel-
lers ein Insolvenzverfahren beantragt oder eröffnet wird, wenn der Sponsor oder Aussteller 
seine Zahlungen einstellt, wenn begründete Zweifel an der Zahlungsfähigkeit bestehen, 
wenn unzutreffende Angaben gemacht wurden oder wenn nach Vertragsschluss Um-
stände bekannt werden, die eine Zusammenarbeit mit dem Sponsor oder Aussteller aus 
Compliance-, Reputations-, Sicherheits- oder rechtlichen Gründen unzumutbar machen. 

Bei Kündigung aus einem vom Sponsor oder Aussteller zu vertretenden wichtigen Grund 
ist die Veranstalterin berechtigt, Sponsoring- oder Ausstellerleistungen einzustellen, Nen-
nungen zu entfernen, Zutrittsberechtigungen zu sperren, Ausstellungsflächen anderweitig 
zu vergeben und Sponsoren- oder Ausstellervertreter auszuschließen. Der Vergütungsan-
spruch der Veranstalterin bleibt nach Maßgabe der gesetzlichen Vorschriften erhalten. 
Weitergehende Ansprüche bleiben unberührt. 

19. Haftung der Veranstalterin 

Die Veranstalterin haftet unbeschränkt für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des 
Körpers oder der Gesundheit sowie für Schäden, die auf vorsätzlicher oder grob fahrlässi-
ger Pflichtverletzung der Veranstalterin, ihrer gesetzlichen Vertreter oder ihrer Erfüllungs-
gehilfen beruhen. 

Bei einfach fahrlässiger Verletzung wesentlicher Vertragspflichten haftet die Veranstalte-
rin nur auf den vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden. Wesentliche Vertragspflich-
ten sind solche Pflichten, deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des 

Sponsoring- oder Ausstellervertrags überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung 
der Sponsor oder Aussteller regelmäßig vertrauen darf. 

Im Übrigen ist die Haftung der Veranstalterin für Schäden, die auf einfacher Fahrlässigkeit 
beruhen, ausgeschlossen. 

Die vorstehenden Haftungsbeschränkungen gelten auch zugunsten der gesetzlichen Ver-
treter, Mitarbeiter, Beauftragten, Dienstleister und Erfüllungsgehilfen der Veranstalterin. 

20. Haftung des Sponsors oder Ausstellers 

Sponsoren und Aussteller haften nach den gesetzlichen Vorschriften für sämtliche Schä-
den, die durch sie selbst, ihre gesetzlichen Vertreter, Mitarbeiter, Sponsoren- oder Aus-
stellervertreter, Exponate, Materialien, Standbauten, Werbemaßnahmen oder sonstige 
ihnen zurechenbare Dritte im Zusammenhang mit dem Sponsoring, der Ausstellung oder 
der Veranstaltung schuldhaft verursacht werden. 

Der Sponsor oder Aussteller stellt die Veranstalterin, GRAL, den Veranstaltungsort, deren 
gesetzliche Vertreter, Mitarbeiter, Beauftragte, Dienstleister und Erfüllungsgehilfen von 
sämtlichen Ansprüchen Dritter frei, die im Zusammenhang mit einem vom Sponsor oder 
Aussteller zu vertretenden Verhalten oder einer Verletzung von Rechten Dritter geltend ge-
macht werden. Die Freistellung umfasst auch angemessene Kosten der Rechtsverteidi-
gung. 

Die Freistellungs- und Ersatzpflicht erstreckt sich insbesondere auch auf behördliche 
Maßnahmen, Bußgelder, Gebühren, Ordnungswidrigkeiten, Sanktionen, Regressforderun-
gen, Reinigungskosten, Entsorgungskosten, Reparaturkosten, Kosten für Ersatzvornahme 
und sonstige Aufwendungen, die aufgrund eines vom Sponsor oder Aussteller zu vertre-
tenden Verstoßes gegen Veranstaltungsvorgaben entstehen. 

21. Vertraulichkeit 

Die Parteien werden vertrauliche Informationen der jeweils anderen Partei, die ihnen im 
Zusammenhang mit dem Sponsoring- oder Ausstellervertrag bekannt werden, vertraulich 
behandeln und nur zur Durchführung des Sponsoring- oder Ausstellervertrags verwenden. 
Vertrauliche Informationen sind insbesondere nicht öffentliche kaufmännische, techni-
sche, organisatorische, strategische, finanzielle, sicherheitsrelevante, personenbezo-
gene oder sonstige schutzwürdige Informationen. 

Die Vertraulichkeitspflicht gilt nicht für Informationen, die ohne Verstoß gegen diese AGB 
öffentlich bekannt sind oder werden, die der empfangenden Partei bereits rechtmäßig be-
kannt waren, die rechtmäßig von Dritten erlangt wurden, die unabhängig entwickelt wur-
den oder deren Offenlegung aufgrund gesetzlicher, behördlicher, gerichtlicher oder bör-
senrechtlicher Pflichten erforderlich ist. 

Die Parteien werden vertrauliche Informationen nur solchen Mitarbeitern, Beratern, 
Dienstleistern oder Erfüllungsgehilfen zugänglich machen, die diese Informationen zur 
Vertragsdurchführung benötigen und zur Vertraulichkeit verpflichtet sind. 

Die Vertraulichkeitspflicht gilt auch nach Beendigung des Sponsoring- oder Ausstellerver-
trags fort, solange und soweit an den Informationen ein berechtigtes Geheimhaltungsin-
teresse besteht. 

22. Schlussbestimmungen 

Diese AGB sowie sämtliche Rechtsbeziehungen zwischen der Veranstalterin und dem 
Sponsor oder Aussteller unterliegen ausschließlich dem Recht der Bundesrepublik 
Deutschland unter Ausschluss des UN-Kaufrechts und der Kollisionsregelungen des inter-
nationalen Privatrechts, soweit gesetzlich zulässig. 

Diese AGB werden in deutscher und englischer Sprache bereitgestellt. Vertragssprachen 
sind Deutsch und Englisch. Im Falle von Abweichungen, Unklarheiten oder Widersprüchen 
zwischen der deutschen und der englischen Fassung ist die deutsche Fassung maßgeb-
lich. 

Ist der Sponsor oder Aussteller Kaufmann, juristische Person des öffentlichen Rechts oder 
öffentlich-rechtliches Sondervermögen oder hat er keinen allgemeinen Gerichtsstand in 
der Bundesrepublik Deutschland, ist ausschließlicher Gerichtsstand für alle Streitigkeiten 
aus oder im Zusammenhang mit dem Sponsoring- oder Ausstellervertrag München. Die 
Veranstalterin bleibt berechtigt, Ansprüche auch am allgemeinen Gerichtsstand des 
Sponsors oder Ausstellers geltend zu machen. 

Erfüllungsort für sämtliche Leistungen aus dem Sponsoring- oder Ausstellervertrag ist 
München. 

Rechtserhebliche Erklärungen und Anzeigen des Sponsors oder Ausstellers im Zusam-
menhang mit dem Sponsoring- oder Ausstellervertrag bedürfen mindestens der Textform. 
Änderungen oder Ergänzungen dieser AGB bedürfen mindestens der Textform. Dies gilt 
auch für die Änderung oder Aufhebung dieses Textformerfordernisses. 

Sollte eine Bestimmung dieser AGB ganz oder teilweise unwirksam oder undurchführbar 
sein oder werden, bleibt die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen unberührt. An die 
Stelle der unwirksamen oder undurchführbaren Bestimmung tritt, soweit gesetzlich zuläs-
sig, diejenige wirksame und durchführbare Regelung, deren Wirkungen dem wirtschaftli-
chen Zweck der unwirksamen oder undurchführbaren Bestimmung am nächsten kom-
men. Entsprechendes gilt für Regelungslücken. 
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Anlage 1 - Paketübersicht Sponsorships 
 
Die nachfolgende Übersicht gibt die zum Zeitpunkt der Entwurfserstellung öffentlich dargestellten 
Sponsoringpakete wieder. Maßgeblich ist stets die individuelle Sponsoringvereinbarung.  

 

Package Price Key benefits 
Bronze Package 15.000 

EUR 
Exhibition space in the official exhibition area; 1 VIP Seat 
at Opening Ceremony; Logo displayed on the conference 
logo wall at the venue; Logo featured on the SpaceOps 
2027 website. 

Silver Package 30.000 
EUR 

Exhibition space in the official exhibition area; 2 VIP Seats 
at Opening Ceremony; Corporate video presented on 
conference screens; Logo featured on official conference 
material; Logo featured on the SpaceOps 2027 website. 

Gold Package 60.000 
EUR 

Premium exhibition space in the official exhibition area; 3 
VIP Seats at Opening Ceremony; Corporate video shown 
on conference screens; Logo displayed on hall screens; 
Premium logo placement on official conference material; 
Logo featured on the conference logo wall; Logo featured 
on the SpaceOps 2027 website; Complimentary invita-
tion to the Conference Dinner. 

Platinum Package 100.000 
EUR 

Premium exhibition space in the official exhibition area; 4 
VIP Seats at Opening Ceremony; Opportunity to deliver a 
speech during the Opening Ceremony; Premium corpo-
rate video placement on conference screens; Logo dis-
played on hall screens; Premium logo placement on offi-
cial conference material; Logo featured on the confer-
ence logo wall; Logo featured on the SpaceOps 2027 
website; Complimentary invitation to the Conference 
Dinner. 
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SpaceOps 2027 Conference  
General Terms and Conditions for Sponsors and Exhibitors 

(As of 17 June 2026) 

 

1. Scope of Application 

These General Terms and Conditions (“T&Cs”) apply to the booking, execution, and pro-
cessing of sponsorship, exhibitor, presentation, branding, media, content, hospitality, 
and other partner services in connection with the SpaceOps 2027 Conference (“Event”) 
concluded between DLR Gesellschaft für Raumfahrtanwendungen mbH (“Organizer” or 
“DLR GfR”), a subsidiary of the German Aerospace Center (Deutsches Zentrum für Luft- 
und Raumfahrt e.V. – DLR), and the respective sponsor, exhibitor, or other partner. 

A Sponsor is any natural or legal person, partnership, institution, organization, or other 
entity that books a sponsorship package, exhibition space, add-on, or any other sponsor-
ship or partner service, or on whose behalf such a booking is made. 

Representatives, employees, agents, service providers, speakers, booth staff, and other 
accompanying persons of the Sponsor are hereinafter collectively referred to as “Spon-
sor Representatives”. The sponsorship offering is directed exclusively at entrepreneurs 
within the meaning of Section 14 of the German Civil Code (BGB). 

These T&Cs apply exclusively. Any conflicting, deviating, or supplementary terms and 
conditions of sponsors or exhibitors shall not apply unless the Organizer has expressly 
agreed to their validity in text form. 

Individual agreements, in particular the sponsorship or exhibitor contract, an approved 
specification of services, or a confirmed offer, shall take precedence over these T&Cs. 
Furthermore, the house rules of the event venue, as well as safety, construction, tech-
nical, branding, data protection, and other organizational requirements of the Organizer, 
shall apply supplementarily, provided they are communicated to the Sponsor or Exhibitor 
in a timely manner or made accessible in a reasonable manner. 

The statutory, regulatory, safety-related, house-rule-related, data protection, compli-
ance, sanction, export control, and other event-related requirements mentioned in these 
T&Cs, as well as the rights of third parties, are hereinafter collectively referred to as 
“Event Specifications”. 

2. Contractual Partner, Organizer, and Sponsorship Administration by GRAL 

The Organizer of the SpaceOps 2027 Conference and the contractual partner regarding 
sponsorship and exhibitor services is: 

DLR Gesellschaft für Raumfahrtanwendungen mbH > Münchener Straße 20, 82234 
Weßling, Germany. 

The Organizer may utilize the services of Gründliche Realisierung Allgemeiner Lebens-
freude Veranstaltungs- und Werbegesellschaft mbH, Theresienstraße 134, 80333 Munich 
(“GRAL”), as well as other service providers, for the organizational, technical, commer-
cial, and communicative processing of the sponsorship. 

GRAL is particularly authorized to accept sponsorship inquiries, prepare or send offers 
and confirmations, issue and send invoices and other billing-related documents on be-
half of the Organizer or in its own name, accept payments, and handle sponsor communi-
cations, sponsor data, exhibitor coordination, and material queries. 

Payments made to the Organizer, to GRAL, or to a payment service provider designated in 
the invoice or booking process shall have a debt-discharging effect (schuldbefreiende 
Wirkung) vis-à-vis the Organizer. 

3. Sponsorship and Exhibitor Inquiries, Offers, and Conclusion of Contract 

The presentation of sponsorship packages, exhibition spaces, booth opportunities, add-
ons, media services, speaker slots, or other services on the Event website, in sponsorship 
brochures, presentations, emails, or other documents does not constitute a legally bind-
ing offer by the Organizer, but rather a non-binding invitation to potential sponsors or ex-
hibitors to submit an inquiry or an offer to enter into a sponsorship or exhibitor contract. 

The Sponsor or Exhibitor makes a binding offer by sending, signing, or confirming in text 
form a sponsorship or exhibitor inquiry, an order form, an offer, a booking mask, a spon-
sorship or exhibitor contract, or a comparable declaration, specifying the required spon-
sor, exhibitor, billing, contact person, brand, service, and package data. 

A sponsorship or exhibitor contract is only concluded when the Organizer or an author-
ized body accepts the offer of the Sponsor or Exhibitor in text form, in particular by issuing 
a sponsorship, exhibitor, booking, or order confirmation, by countersigning a sponsorship 
or exhibitor contract, or by an express declaration of acceptance. An automated confir-
mation of receipt of an inquiry does not constitute acceptance of the contract. 

The Organizer is entitled to reject sponsorship or exhibitor inquiries for objectively justi-
fied reasons, in particular due to lack of availability, overbooking, conflicts of interest, in-
sufficient creditworthiness, failure to pay or late payment, missing sponsor or exhibitor 
documents, safety, reputational, compliance, export control, or sanction reasons, or if 
statutory, regulatory, or event-related requirements preclude cooperation. 

Any entitlement to the conclusion of a sponsorship or exhibitor contract, to the booking of 
a specific sponsorship or exhibitor package, to industry or category exclusivity, to the al-
location of a specific exhibition space, or to a specific placement of logos, videos, 

advertising materials, or content exists only if this has been expressly agreed individually 
in text form. 

4. Sponsorship and Exhibitor Packages, Scope of Services, and Availability 

The scope of services of the respective sponsorship or exhibitor package is primarily de-
termined by the individual sponsorship or exhibitor contract. Supplementarily, the service 
descriptions, sponsorship or exhibitor documents, and package presentations published 
or transmitted by the Organizer at the time of the conclusion of the contract shall apply, 
unless they are specified or regulated otherwise by the individual confirmation. 

The sponsorship packages publicly presented at the time these T&Cs were drafted in-
clude, in particular, Bronze, Silver, Gold, and Platinum. A non-binding overview is pro-
vided in Annex 1. The specific sponsorship agreement and any sponsorship documents 
subsequently approved by the Organizer remain authoritative at all times. Pure exhibitor 
packages, exhibition spaces, booth opportunities, or other exhibitor services may also be 
offered and booked independently of a sponsorship package. 

Sponsorship and exhibitor packages, as well as individual services, are subject to limited 
availability. The Organizer allocates sponsorship packages, exhibitor packages, add-ons, 
exhibition spaces, and placements based on availability, the chronological receipt of 
complete bookings, receipt of payment, sponsorship level, type and scope of the booked 
exhibitor service, technical feasibility, safety and compliance aspects, as well as curato-
rial, design, and organizational requirements of the Event. 

Information regarding participant numbers, visitor quality, reach, visual contacts, media 
presence, networking opportunities, leads, business opportunities, or other economic ex-
pectations are non-binding forecasts. The Organizer does not guarantee any specific pro-
motional, communicative, economic, or sales success. 

Industry, product, category, or topic exclusivity, protection against competition, unique 
selling points, or rights of exclusion vis-à-vis other sponsors, exhibitors, partners, partici-
pants, or service providers are only granted if expressly agreed individually in text form. 

5. Prices, Value Added Tax (VAT), Payment, and Invoicing 

The remuneration owed by the Sponsor or Exhibitor is specified in the sponsorship or ex-
hibitor contract. Unless expressly stated otherwise, all sponsorship prices, exhibitor 
costs, additional services, production costs, service fees, and other remuneration are net 
amounts in Euros, subject to the statutory value added tax (VAT) owed in each case. 

Insofar as a service is not taxable in Germany or is tax-exempt under VAT regulations, or if 
a reverse-charge procedure applies, the Sponsor or Exhibitor must provide the Organizer 
with all necessary information in a timely manner, including the full billing address, VAT 
identification number, tax status, and any required evidence. Any changes to this infor-
mation must be communicated immediately. 

Invoices are generally provided electronically, specifically as a PDF file via email. 

Unless a different due date is stated in the invoice or booking confirmation, the sponsor-
ship or exhibitor remuneration is due for payment without deduction within 14 calendar 
days of receipt of the invoice. The Organizer is entitled to make the provision of services—
including logo and video integration, space allocation, material production, mention as a 
sponsor or exhibitor, transmission of access credentials, and other sponsorship or exhib-
itor services—dependent upon full receipt of payment. 

The decisive factor is the receipt of payment into the account specified in the invoice or 
by the designated payment service provider. In the event of non-payment, late payment, 
incomplete payment, or chargebacks, the Organizer is entitled, after issuing a reasonable 
reminder and setting a deadline, to withhold, block, or withhold from publication spon-
sorship and exhibitor services, to allocate spaces elsewhere, or to terminate the sponsor-
ship or exhibitor contract for good cause (wichtiger Grund). Further claims remain unaf-
fected. 

Sponsors or exhibitors may only offset claims that are undisputed, legally established, or 
recognized by the Organizer. Sponsors and exhibitors may only assert rights of retention 
insofar as they are based on the same contractual relationship and are undisputed, le-
gally established, or recognized. 

6. Sponsor and Exhibitor Documents, Logos, Videos, and Approvals 

Sponsors and exhibitors must provide the Organizer with all documents, files, content, 
brands, logos, image materials, texts, advertisements, videos, product information, tech-
nical specifications, and other materials (“Sponsor and Exhibitor Documents”) required 
for the performance of the booked services completely, accurately, in a timely manner, 
and in the formats and qualities specified by the Organizer. The Organizer may stipulate 
technical and design specifications. Unless deviating specifications are communicated, 
logos must always be provided in a printable vector version and a version suitable for digi-
tal media. 

If Sponsor and Exhibitor Documents are received late, incompletely, in an unsuitable for-
mat, are technically defective, or are not capable of approval, the Organizer may, at its 
reasonable discretion, provide the affected sponsorship or exhibitor service in an 
adapted form, late, only partially, or not at all, without this giving rise to any claim for 
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reduction, refund, or damages by the Sponsor or Exhibitor, provided that the Organizer is 
not responsible for the delay or non-implementation. 

The Organizer is entitled to reject Sponsor and Exhibitor Documents or request adjust-
ments for objectively justified reasons, particularly if the content is unlawful, misleading, 
political, religious, discriminatory, harmful to minors, safety-relevant, damaging to repu-
tation, anti-competitive, technically unsuitable, inappropriate for the topic, or incompati-
ble with the character of the Event, the guidelines of the Organizer, or third-party rights. 

Corrections, changes, or exchanges of Sponsor and Exhibitor Documents after approval, 
after the start of production, or after the expiry of the communicated deadlines shall only 
be made subject to availability and technical possibility. Any additional costs arising 
therefrom, in particular for graphics, printing, programming, reproduction, technical mod-
ifications, personnel, or express processing, shall be borne by the Sponsor or Exhibitor, 
provided they initiated the change. 

7. Grant of Rights to Sponsor and Exhibitor Documents and Indemnification 

The Sponsor or Exhibitor grants the Organizer, GRAL, and the service providers commis-
sioned by the Organizer a non-exclusive right of use to the Sponsor and Exhibitor Docu-
ments provided by them, which is geographically and temporally limited to the prepara-
tion, execution, documentation, post-event processing, and promotion of the Event, as 
well as to the performance of the sponsorship or exhibitor service in accordance with the 
contract. 

The right of use includes, in particular, the use, reproduction, editing, format conversion, 
technical adaptation, integration, making available to the public, performance, broad-
casting, exhibition, rendering, and publication of the Sponsor's or Exhibitor's name, 
brands, logos, image material, texts, and videos on the Event website, in programme bro-
chures, invitations, presentations, event materials, press and public relations work, so-
cial media channels, screens, signage, logo walls, event apps, digital platforms, newslet-
ters, sponsor and exhibitor overviews, post-event reports, and documentation materials. 

The right of use also includes reasonable subsequent use in Event documentation, ar-
chives, reviews, reference presentations, and communication relating to this Event. 

The Sponsor or Exhibitor warrants that it possesses all rights required for the contractual 
use and that the Sponsor and Exhibitor Documents do not infringe any third-party rights, 
in particular copyrights, trademarks, corporate design rights, naming rights, personal 
rights, data protection rights, confidentiality rights, competition rights, or other proprie-
tary rights. 

The Sponsor or Exhibitor shall indemnify and hold harmless the Organizer, GRAL, their le-
gal representatives, service providers, and vicarious agents from and against all third-
party claims asserted in connection with the contractual use of the Sponsor and Exhibitor 
Documents or with content, statements, exhibits, advertising materials, or activities for 
which the Sponsor or Exhibitor is responsible. This indemnification also includes the rea-
sonable costs of legal defence. 

8. Use of Event Name, Trademarks, Sponsor Status, and Exhibitor Status 

Following the effective conclusion of the contract and full receipt of payment, the Spon-
sor is entitled to communicate its confirmed sponsor status in a factual, non-misleading 
manner, for example as a “Bronze Sponsor”, “Silver Sponsor”, “Gold Sponsor”, “Plati-
num Sponsor”, or “Sponsor of SpaceOps 2027”, provided this corresponds to the booked 
category. 

Following the effective conclusion of the contract and full receipt of payment, the Exhibi-
tor is entitled to communicate its confirmed exhibitor status in a factual, non-misleading 
manner, for example as an “Exhibitor” or “Exhibitor of SpaceOps 2027”, provided this cor-
responds to the booked category. Designation as a sponsor or the use of sponsorship cat-
egories is only permitted if a corresponding sponsorship package has been booked and 
expressly confirmed. 

The use of names, logos, trademarks, identification marks, seals, claims, graphics, image 
materials, or other distinctive signs of the Event, the Organizer, DLR, SpaceOps, or other 
participating organizations is only permitted within the scope of the materials and brand 
guidelines provided or expressly approved by the Organizer. 

The Sponsor or Exhibitor must not, through its communication, create the impression 
that products, services, technologies, studies, statements, safety assessments, certifi-
cations, procurements, funding, or other offerings of the Sponsor or Exhibitor have been 
reviewed, recommended, approved, endorsed, or preferred by the Organizer, DLR, 
SpaceOps, or their employees, unless expressly approved in text form. 

Press releases, joint publications, quotes, testimonials, references, social media cam-
paigns, advertisements, or other public communications that go beyond the factual men-
tion of the confirmed sponsor or exhibitor status, or that contain names, logos, quotes, 
images, or other identifying features of the Organizer, the German Aerospace Center 
(Deutsches Zentrum für Luft- und Raumfahrt e.V. – DLR), SpaceOps, or their employees, 
require the prior approval of the Organizer in text form. 

The rights of the Sponsor or Exhibitor to use the Event name, logos, and sponsor or exhibi-
tor status shall terminate upon the end of the sponsorship or exhibitor contract. Unless 
terminated earlier, the sponsorship or exhibitor contract ends upon full settlement of all 
mutual obligations arising from the sponsorship or exhibitor relationship, in particular af-
ter the conclusion of the Event, dismantling, final invoicing, and reasonable post-event 
processing. Print materials already distributed may only continue to be used if expressly 
approved or reasonable under the circumstances. 

9. Exhibition Spaces, Booth Opportunities, Construction, and Dismantling 

Insofar as the sponsorship or exhibitor contract includes an exhibition space or booth op-
portunity, the Sponsor or Exhibitor shall be allocated an exhibition space in the official Ex-
hibition Area or in another exhibition zone designated by the Organizer for temporary use 
during the Event. 

The specific location, size, shape, equipment, visibility, adjacent stands, space number, 
and accessibility of the exhibition space shall be derived from the final floor or stand plan 
of the Organizer. The Organizer is entitled to change, exchange, relocate, or reallocate 
spaces in an equivalent manner for objectively justified organizational, technical, safety-
related, design, or regulatory reasons, provided this is reasonable for the Sponsor or Ex-
hibitor. 

Unless expressly confirmed otherwise, the exhibition space comprises solely the tempo-
rary provision of a net floor space. Stand construction, furniture, technology, electricity, 
internet, cleaning, security, storage, transport, insurance, customs, disposal, branding, 
graphics, printing, personnel, catering, special permits, and other additional services are 
only owed if they are an express component of the booking confirmation. 

Assembly, delivery, set-up, decoration, operation, dismantling, and removal may only 
take place within the times, routes, and specifications communicated by the Organizer. 
Sponsors and exhibitors must completely vacate their space and return it in proper condi-
tion by 14 May 2027, 22:00 (10:00 PM) at the latest. Materials, packaging, exhibits, ad-
vertising media, or waste left behind may be removed, stored, disposed of, or returned at 
the expense and risk of the Sponsor or Exhibitor. 

The Sponsor or Exhibitor is responsible for the planning, construction, technical safety, 
operation, supervision, fire protection, stand personnel, exhibits, advertising media, ca-
bling, and dismantling of its stand. It must comply with all statutory, regulatory, technical, 
occupational health and safety, fire protection, and house rules specifications. 

Subletting, assignment, joint use by non-registered third parties, co-exhibiting, inclusion 
of sub-exhibitors, passing on of spaces, product presentations for third parties, or any 
other use outside the confirmed scope of sponsorship or exhibition are prohibited and re-
quire the prior consent of the Organizer in text form. 

The Sponsor or Exhibitor must ensure that its stand is reasonably staffed during opening 
and exhibition hours. Premature dismantling, permanently unstaffed spaces, or disrup-
tive stand activities may be prohibited. The Organizer is entitled to eliminate sources of 
danger or have them eliminated; any costs arising therefrom shall be borne by the Spon-
sor or Exhibitor, provided it is responsible for the danger. 

10. Stand Operation, Exhibits, Advertising, and On-site Conduct 

Sponsors and exhibitors may only use the exhibition space for the presentation of their 
own company, their own organization, and the products, services, technologies, projects, 
and content approved by the Organizer. The operation of the stand must correspond to 
the professional character of an international specialist conference. 

Loudspeakers, music, video or light installations, demonstrations, competitions, surveys, 
hospitality measures, distribution of give-aways, food, or beverages, photo booths, 
shows, drones, robots, lasers, wireless technology, hazardous substances, pyrotechnic 
objects, heavy exhibits, safety-relevant technology, and comparable special activities re-
quire the prior consent of the Organizer and, if applicable, the event venue. 

Advertising, promotion, approaching participants, distribution of materials, lead genera-
tion, guerrilla or ambush marketing, flyering, postering, sampling, signage, branding, in-
stallations, or other measures outside the assigned exhibition space or outside approved 
sponsorship or exhibitor services are only permitted with the prior consent of the Organ-
izer. 

Sponsors and exhibitors must not block, impair, or alter emergency exits, rescue routes, 
fire protection equipment, doors, stairs, lifts, traffic areas, access points, security zones, 
technical areas, other stands, signage, or lines of sight. Instructions issued by the Organ-
izer, security personnel, venue staff, the fire brigade, public authorities, and other author-
ized persons must be followed immediately. 

The Organizer may prohibit or have removed advertising media, exhibits, content, presen-
tations, campaigns, or other measures if they violate these T&Cs, Event Specifications, or 
the character of the Event, or significantly impair the execution of the Event, participants, 
other sponsors, exhibitors, or service providers. 

11. Access Credentials, VIP Seats, Conference Dinner, and Sponsor Representatives 

Access credentials, tickets, sponsor or exhibitor badges, VIP seats, invitations to the 
Conference Dinner, opening ceremony seats, and other credentials for Sponsor and Ex-
hibitor Representatives are included only to the extent expressly specified in the sponsor-
ship or exhibitor contract. 

Sponsor and Exhibitor Representatives must be named and registered in a timely manner 
with complete and accurate data. The Organizer may make the issuance of badges, tick-
ets, access media, visa documents, or other authorizations dependent upon the com-
plete transmission of required data, receipt of payment, as well as safety, compliance, 
and accreditation checks. 

The Organizer is entitled to refuse access to or exclude from the Event Sponsor and Exhib-
itor Representatives, stand staff, exhibition builders, suppliers, or other persons attribut-
able to the Sponsor or Exhibitor if they violate these T&Cs, Event Specifications, or in-
structions of the Organizer, endanger or significantly impair other persons, disrupt the or-
derly progress of the Event, or are recognisably under the influence of alcohol, drugs, or 
other intoxicants. 

Prior to or during the Event, a background check of Sponsor and Exhibitor Representatives 
may be conducted by security authorities based on the data provided, specifically by the 
Federal Criminal Police Office (BKA) or a corresponding authority of the Free State of Ba-
varia. The Organizer is entitled to ask or have asked further safety-relevant questions and 
to make participation dependent on their answering and evaluation. 

Access credentials, VIP seats, and dinner invitations may be personalized and non-trans-
ferable. The Organizer is entitled to perform identity checks at the entrance and request 
the presentation of a valid official identification document. 
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The respectively applicable safety, house, and event rules apply supplementarily to Spon-
sor and Exhibitor Representatives. Sponsors and exhibitors must ensure that their repre-
sentatives are aware of and comply with these conditions. 

In the event of violations of these T&Cs, Event Specifications, or other applicable terms of 
participation, the Organizer may refuse access to, exclude from the Event, or block the 
access media of Sponsor and Exhibitor Representatives, without this giving rise to any 
claim for a refund by the Sponsor or Exhibitor, provided that the Sponsor, Exhibitor, or re-
spective representative is responsible for the violation. 

12. Speaker Slots, Opening Ceremony Speech, Media Services, and Add-ons 

Speaker slots, the opportunity to deliver a presentation during the Opening Ceremony, 
corporate video placements, hall screen placements, media packages, event equipment, 
additional visibility services, or other add-ons are only owed to the extent they are ex-
pressly contained in the sponsorship or exhibitor contract or subsequently confirmed in 
text form. 

The content, duration, timing, sequence, format, moderation, technical integration, 
stage, room, screen, publication, and other design elements of speaker, video, and media 
services shall be determined by the Organizer according to objective organizational, cura-
torial, technical, programme-related, and safety-related criteria. 

Insofar as the Sponsor or Exhibitor receives a speaker slot, the topic, abstract, speaker, 
presentation, image material, video clips, and other content must be submitted in a 
timely manner for approval. The Organizer may request changes or reject content if it 
does not fit the character, topic, schedule, scientific-technical standard, compliance 
framework, or programme structure of the Event, or affects third-party rights or statutory 
provisions. 

A speaker slot or an Opening Ceremony Speech does not establish any entitlement to a 
specific speaking time, stage, sequence, number of participants, recording, publication, 
moderation, announcement, or exclusive content placement, unless expressly agreed in-
dividually. 

Corporate videos and other audiovisual content may be played in rotation, during breaks, 
on specific screens, in digital media, or in another suitable manner. The Organizer does 
not owe a permanent, uninterrupted, or specific number of visual contacts unless such a 
number has been expressly agreed. 

13. Compliance, Sanctions, Export Control, and Integrity 

Sponsors and exhibitors must comply with all Event Specifications applicable to them 
and their services. This includes, in particular, compliance, sanction, embargo, export 
control, data protection, competition, tax, labor, social security, minimum wage, anti-
corruption, anti-money laundering, and procurement regulations. 

The Sponsor or Exhibitor warrants that the sponsorship or exhibitor payment and other 
services are not intended to improperly influence, induce a breach of duty by, or grant an 
unfair advantage to public officials, employees, board members, committee members, 
programme coordinators, procurement agencies, participants, customers, business 
partners, or other third parties. 

The sponsorship or exhibition does not establish any entitlement to influence scientific 
content, abstract selection, paper reviews, programme decisions, procurements, 
awards, funding decisions, participant admission, safety decisions, or decisions of DLR, 
DLR GfR, public authorities, public bodies, or independent committees. 

Sponsors and exhibitors must ensure that neither they nor their affiliated companies, 
beneficial owners, board members, key representatives, Sponsor or Exhibitor Represent-
atives, or brought exhibits violate applicable sanction, embargo, or export control regula-
tions. This applies in particular to international technology, aerospace, satellite, dual-
use, IT, cryptography, wireless, sensor, and security goods. 

The Organizer may request appropriate information, declarations, evidence, or updates 
from the Sponsor or Exhibitor regarding compliance, sanction, and export control mat-
ters. If the Sponsor or Exhibitor refuses to provide these within a reasonable scope, or if 
justified concerns arise, the Organizer is entitled to withhold services, exclude the Spon-
sor or Exhibitor, or terminate the contract for good cause. 

Sponsors and exhibitors are solely responsible for their exhibits, technical demonstra-
tions, data transmissions, product information, advertising claims, offers, sales activi-
ties, and contacts with participants. Any required permits, licenses, customs formalities, 
export clearances, or regulatory approvals must be obtained by the sponsors and exhibi-
tors at their own expense. 

14. Data Protection, Participant Data, and Lead Generation 

The Organizer processes personal data of the Sponsor or Exhibitor, its contact persons, 
and its representatives in connection with sponsorship or exhibitor inquiries, contract 
conclusion, payment processing, sponsor and exhibitor management, registration, ac-
cess control, safety, event execution, communication, documentation, and post-event 
processing in accordance with applicable data protection regulations. 

Further information regarding the processing of personal data by the Organizer, in partic-
ular regarding purposes, legal bases, recipients, service providers, retention periods, and 
data subject rights, can be found in the respectively applicable Privacy Policy of the Or-
ganizer at: https://spaceops2027.org/privacypolicy/. 

Any entitlement of the Sponsor or Exhibitor to the transmission, inspection, download, or 
use of participant lists, participant data, contact data, app data, scan data, or other per-
sonal data of participants exists only insofar as this has been expressly agreed and can be 
implemented in compliance with data protection laws. 

Insofar as the Sponsor or Exhibitor itself collects personal data within the framework of 
the Event, in particular through badge scans, business cards, competitions, appointment 
bookings, newsletter registrations, lead forms, app functions, or conversations, it is 

independently responsible for this under data protection law. The Sponsor or Exhibitor 
must ensure proper information is provided to the data subjects, a viable legal basis is es-
tablished, necessary consents are obtained, documentation is maintained, data security 
is ensured, and data subject rights are respected. 

The Sponsor or Exhibitor shall ensure that its own lead and data processing measures are 
conducted transparently and do not create the impression that the Organizer is responsi-
ble for this data processing unless this is expressly the case. The Sponsor or Exhibitor 
shall indemnify the Organizer against claims arising from any data processing in violation 
of data protection laws for which the Sponsor or Exhibitor is responsible. 

Insofar as an agreement pursuant to Art. 26 GDPR (Joint Controllers) or Art. 28 GDPR (Pro-
cessor) is required for individual data processing activities, the parties shall conclude a 
corresponding agreement prior to the commencement of the respective data processing. 
Without such a required agreement, the Organizer is not obliged to perform the respective 
data processing or data provision. 

15. Photo, Film, and Audio Recordings 

Within the framework of the Event, photo, film, and, if applicable, audio recordings will be 
made by the Organizer as well as by persons commissioned, accredited, or authorized by 
it. These may capture booths, logos, Sponsor or Exhibitor Representatives, speakers, ex-
hibits, presentations, participant interactions, networking situations, and other Event ar-
eas. 

The recordings may be used for the documentation of the Event, press and public rela-
tions work, internal and external communication, social media communication, post-
event reporting, the promotion of future events, as well as for presenting the sponsor, ex-
hibitor, and partner structure, insofar as this is legally permissible. 

Sponsors and exhibitors must inform their representatives about the possibility of such 
recordings and the data protection notices provided by the Organizer for this purpose. In-
sofar as consent is required for specific recordings, the right to obtain such consent re-
mains reserved. 

The Sponsor's or Exhibitor's own photo, film, or audio recordings are permitted only within 
their own exhibition space and only while respecting the rights of the persons depicted or 
recorded, the rights of third parties, the house rules, safety specifications, and the guide-
lines of the Organizer. Recordings of lectures, presentations, screens, programme com-
ponents, participants, safety areas, or third-party stands require the prior consent of the 
Organizer and, if applicable, the affected rights holders or persons. 

Livestreams, public live reporting, drone recordings, 360-degree recordings, audio re-
cordings, recordings of programme items, or other professional media productions by the 
Sponsor or Exhibitor require the prior consent of the Organizer in text form. 

16. Changes to the Event, Service Adaptation, and Force Majeure 

The Organizer is entitled to change the Event or individual parts thereof, to reschedule it 
chronologically or geographically, to adapt its format, to conduct it wholly or partially digi-
tally or hybridly, to interrupt it, to abort it, or to cancel it for objectively justified organiza-
tional, technical, health, safety, legal, regulatory, programmatic, economic, or other im-
portant reasons, provided that this is reasonable taking into account the interests of the 
sponsors and exhibitors, or if the execution would otherwise be impossible, significantly 
impeded, or economically unreasonable. 

Changes to the event venue, room layout, floor plan, exhibition area, opening hours, pro-
gramme, speakers, number of participants, sponsor or exhibitor structure, event format, 
admission concept, safety specifications, technical processes, or communication chan-
nels do not entitle the Sponsor or Exhibitor to terminate, reduce payment, or withhold 
payment, provided that the essential character of the booked sponsorship or exhibitor 
services is maintained or a reasonable equivalent alternative service is offered. 

In the event of a chronological rescheduling, booked sponsorship or exhibitor services 
shall generally retain their validity for the alternative date. If participation on the alterna-
tive date is unreasonable for the Sponsor or Exhibitor, it may withdraw from the contract 
in text form within the reasonable period communicated by the Organizer. Sponsorship or 
exhibitor services already rendered, visibility services already published, costs incurred 
at the request of the Sponsor or Exhibitor, as well as non-cancellable third-party and pro-
duction costs, remain subject to remuneration in this case, insofar as legally permissible. 

In the event of a complete cancellation of the Event without an alternative date, the Or-
ganizer shall refund already paid sponsorship or exhibitor amounts on a pro-rata basis. 
“Pro-rata” means that only that part of the sponsorship or exhibitor fee will be refunded 
which economically relates to sponsorship or exhibitor services that have not yet been 
rendered, have not been replaced, and are no longer usable. 

In particular, services already rendered, promotional, print, digital, booth, technical, or 
other materials already produced or commissioned, as well as non-cancellable third-
party and preparation costs, are non-refundable. The decisive factor is a reasonable as-
sessment of the individual service components according to their contractual value or, if 
no such value is specified, according to their objectively estimated economic value. Fur-
ther claims are excluded. 

If an Event that has already commenced is aborted, a reasonable pro-rata refund shall 
only be made if the Organizer is responsible for the abortion or if a refund is mandatorily 
owed by law. Further claims exist only in accordance with the liability regulations of these 
T&Cs. 

If the in-person event is converted wholly or partially into a digital or hybrid format, the Or-
ganizer may offer equivalent or reasonable digital alternative services, in particular digital 
logo, media, platform, app, content, networking, or lead generation services. If an equiva-
lent alternative service is not possible and the essential character of the sponsorship or 
exhibitor package is significantly impaired, the Sponsor or Exhibitor is entitled to a rea-
sonable reduction for the part of the service that has not been replaced. 

https://spaceops2027.org/privacypolicy/
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Cases of Force Majeure include, in particular, war, terrorist threats or attacks, civil un-
rest, civil war, natural disasters, fire, epidemics, pandemics, large-scale health hazards, 
regulatory or statutory measures, entry or travel restrictions, safety warnings, failures of 
energy, telecommunications, or IT infrastructure, cyberattacks, labor disputes, lawful 
lockouts, transport disruptions, failure of essential service providers or event venues, as 
well as comparable unforeseeable events lying outside the sphere of influence of the Or-
ganizer. 

The regulations on Force Majeure shall also apply if a Force Majeure event was already 
known or foreseeable at the time of the conclusion of the contract, but the parties could 
reasonably assume that this event would end by the time the Event was held or would no 
longer have significant effects on the Event, but this expectation is subsequently not ful-
filled. 

The Organizer shall endeavor to inform sponsors and exhibitors of material changes, relo-
cations, cancellations, or relevant safety information in a timely manner in text form, via 
the Event website, via the Event app, or in another suitable manner. 

17. Termination and Non-Performance by the Sponsor or Exhibitor 

Ordinary termination of the sponsorship or exhibitor contract is excluded. 

The right of both parties to terminate for good cause (wichtiger Grund) remains unaf-
fected. A good cause for the Organizer exists, in particular, if the Sponsor or Exhibitor fails 
to pay or fails to pay in full despite a reminder and the setting of a reasonable deadline, 
fails to provide required documents, violates material contractual obligations, these 
T&Cs, or Event Specifications, or endangers the execution, safety, reputation, or integrity 
of the Event. 

A good cause also exists if insolvency proceedings are applied for or opened over the as-
sets of the Sponsor or Exhibitor, if the Sponsor or Exhibitor suspends its payments, if 
there are justified doubts regarding creditworthiness, if incorrect information was pro-
vided, or if circumstances become known after the conclusion of the contract which 
make cooperation with the Sponsor or Exhibitor unreasonable for compliance, reputa-
tional, safety, or legal reasons. 

In the event of termination for a good cause for which the Sponsor or Exhibitor is respon-
sible, the Organizer is entitled to cease sponsorship or exhibitor services, remove men-
tions, block access credentials, allocate exhibition spaces elsewhere, and exclude Spon-
sor or Exhibitor Representatives. The Organizer's claim to remuneration shall be main-
tained in accordance with statutory regulations. Further claims remain unaffected. 

18. Liability of the Organizer 

The Organizer is liable without limitation for damages arising from injury to life, body, or 
health, as well as for damages based on an intentional or grossly negligent breach of duty 
by the Organizer, its legal representatives, or its vicarious agents. 

In the event of a slightly negligent breach of material contractual obligations (wesentliche 
Vertragspflichten), the Organizer is liable only for the contractually typical, foreseeable 
damage. Material contractual obligations are those obligations whose fulfillment makes 
the proper execution of the sponsorship or exhibitor contract possible in the first place 
and on whose compliance the Sponsor or Exhibitor may regularly rely. 

In all other respects, the liability of the Organizer for damages based on slight negligence 
is excluded. 

The foregoing limitations of liability shall also apply in favor of the legal representatives, 
employees, agents, service providers, and vicarious agents of the Organizer. 

19. Liability of the Sponsor or Exhibitor 

Sponsors and exhibitors are liable in accordance with statutory regulations for all dam-
ages culpably caused by themselves, their legal representatives, employees, Sponsor or 
Exhibitor Representatives, exhibits, materials, stand constructions, advertising 
measures, or other third parties attributable to them in connection with the sponsorship, 
the exhibition, or the Event. 

The Sponsor or Exhibitor shall indemnify and hold harmless the Organizer, GRAL, the 
event venue, their legal representatives, employees, agents, service providers, and 

vicarious agents from and against all third-party claims asserted in connection with any 
conduct for which the Sponsor or Exhibitor is responsible or any violation of third-party 
rights. This indemnification also includes the reasonable costs of legal defence. 

The obligation to indemnify and compensate extends, in particular, also to regulatory 
measures, fines, fees, administrative offenses, sanctions, recourse claims, cleaning 
costs, disposal costs, repair costs, costs of substitute performance (Ersatzvornahme), 
and other expenses arising due to a violation of Event Specifications for which the Spon-
sor or Exhibitor is responsible. 

20. Confidentiality 

The parties shall treat as confidential all confidential information of the respective other 
party that becomes known to them in connection with the sponsorship or exhibitor con-
tract, and shall use it solely for the execution of the sponsorship or exhibitor contract. 
Confidential information includes, in particular, non-public commercial, technical, or-
ganizational, strategic, financial, safety-relevant, personal, or other proprietary infor-
mation. 

The obligation of confidentiality shall not apply to information that is or becomes publicly 
known without a violation of these T&Cs, was already lawfully known to the receiving 
party, was lawfully obtained from third parties, was independently developed, or whose 
disclosure is required due to statutory, regulatory, judicial, or stock exchange obligations. 

The parties shall make confidential information accessible only to those employees, advi-
sors, service providers, or vicarious agents who require this information for the execution 
of the contract and are bound by confidentiality. 

The obligation of confidentiality shall continue to apply after the termination of the spon-
sorship or exhibitor contract for as long as and to the extent that a legitimate interest in 
confidentiality exists regarding the information. 

21. Final Provisions 

These T&Cs, as well as all legal relationships between the Organizer and the Sponsor or 
Exhibitor, are subject exclusively to the laws of the Federal Republic of Germany, to the 
exclusion of the UN Convention on Contracts for the International Sale of Goods (CISG) 
and the conflict of laws rules of international private law, insofar as legally permissible. 

These T&Cs are provided in German and English. The contractual languages are German 
and English. In the event of deviations, ambiguities, or contradictions between the Ger-
man and the English version, the German version shall prevail. 

If the Sponsor or Exhibitor is a merchant (Kaufmann), a legal entity under public law, or a 
special fund under public law, or if it has no general place of jurisdiction in the Federal 
Republic of Germany, the exclusive place of jurisdiction for all disputes arising out of or in 
connection with the sponsorship or exhibitor contract shall be Munich. The Organizer re-
mains entitled to assert claims also at the general place of jurisdiction of the Sponsor or 
Exhibitor. 

The place of performance (Erfüllungsort) for all services arising from the sponsorship or 
exhibitor contract is Munich. 

Legally relevant declarations and notices by the Sponsor or Exhibitor in connection with 
the sponsorship or exhibitor contract must be made at least in text form. Amendments or 
supplements to these T&Cs must be made at least in text form. This also applies to the 
amendment or waiver of this text form requirement. 

Should any provision of these T&Cs be or become wholly or partially invalid or unenforce-
able, the validity of the remaining provisions shall remain unaffected. In place of the inva-
lid or unenforceable provision, insofar as legally permissible, that valid and enforceable 
regulation shall apply whose effects come closest to the economic purpose of the invalid 
or unenforceable provision. The same shall apply to contractual gaps. 
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Appendix 1 - Overview of Sponsorship Packages 

The following overview reflects the sponsorship packages that were publicly available at the time this draft was prepared. 
The individual sponsorship agreement always takes precedence. 

 

Package Price Key Benefits 

Bronze 
Package 

€15,000 
Exhibition space in the official exhibition area; 1 VIP seat at the Opening Cere-
mony; Logo displayed on the conference logo wall at the venue; Logo featured 
on the SpaceOps 2027 website. 

Silver 
Package 

€30,000 
Exhibition space in the official exhibition area; 2 VIP seats at the Opening Cer-
emony; Corporate video presented on conference screens; Logo featured on 
official conference materials; Logo featured on the SpaceOps 2027 website. 

Gold 
Package 

€60,000 

Premium exhibition space in the official exhibition area; 3 VIP seats at the 
Opening Ceremony; Corporate video shown on conference screens; Logo dis-
played on hall screens; Premium logo placement on official conference mate-
rials; Logo featured on the conference logo wall; Logo featured on the 
SpaceOps 2027 website; Complimentary invitation to the Conference Dinner. 

Platinum 
Package 

€100,000 

Premium exhibition space in the official exhibition area; 4 VIP seats at the 
Opening Ceremony; Opportunity to deliver a speech during the Opening Cere-
mony; Premium corporate video placement on conference screens; Logo dis-
played on hall screens; Premium logo placement on official conference mate-
rials; Logo featured on the conference logo wall; Logo featured on the 
SpaceOps 2027 website; Complimentary invitation to the Conference Dinner. 
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